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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottenbauer II : SC Heuchelhof Würzburg III 
Freitag, 09.02.2024, 20:30 Uhr

Für den SC Heuchelhof Würzburg III geht die Siegesstraße 
weiter

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SC Heuchelhof Würzburg III,
als Peter Kosch sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Peter Kosch, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gäste vom SC
Heuchelhof Würzburg III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolf / Binnewerg beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ruff / Kosch. Einen kampflosen Sieg verbuchten daraufhin
Schmatkov / Skachkov, da der TSV Rottenbauer II unvollständig angetreten war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Udo Wolf das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Peter Kosch noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 9:11, 11:
13. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Keinen Punkt beisteuern konnte Steve Binnewerg im Match gegen Waldemar
Ruff, das 0:3 verloren ging. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:7, 11:3 gegen Andrey
Skachkov fand Lucas-Marcel Körber wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Ohne Mühe gewann anschließend Andrej Schmatkov sein Einzel, da
kein Gegner gestellt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Rottenbauer II und des SC Heuchelhof Würzburg III. Lange mit Waldemar Ruff kämpfen musste Udo
Wolf, bis er seinen Kontrahenten mit 15:13, 7:11, 17:19, 11:7, 11:8 niedergerungen hatte. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und von Wolf
verloren wurde. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Steve Binnewerg bei seiner 1:3-
Niederlage von Peter Kosch dann doch niedergerungen worden. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Lucas-Marcel Körber holte am
Nachbartisch hingegen mit einem 11:4, 12:10, 9:11, 11:8 gegen Andrej Schmatkov einen Punkt für
sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:
12 (Körber) und 17:4 (Schmatkov). Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Andrey Skachkov, da der
TSV Rottenbauer II unvollständig angetreten war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Rottenbauer II am 23.02.2024 gegen die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 16.02.2024 gegen die DJK Rimpar mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Rottenbauer II

Doppel: Wolf / Binnewerg 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: U. Wolf 1:1, S. Binnewerg 0:2, L. Körber 2:0 

 SC Heuchelhof Würzburg III
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Doppel: Ruff / Kosch 1:0, Schmatkov / Skachkov 1:0 
Einzel: W. Ruff 1:1, P. Kosch 2:0, A. Schmatkov 1:1, A. Skachkov 1:1


